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Stadt Bergisch Gladbach 
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 Sachbearbeitung 
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 Telefon-Nr. 
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 Tag und Beginn der Sitzung 
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Einladung 

zur Sitzung des Inklusionsbeirates - Beirat für Menschen mit Behinderung - der Stadt Bergisch 
Gladbach in der neunten Wahlperiode 

Sitzungsort 

Ratssaal des Rathauses Bensberg, Wilhelm-Wagener-Platz 1, 51429 Bergisch Gladbach 

Sollten Sie an der Sitzung nicht teilnehmen können, verständigen Sie bitte Frau Hiller, Tel. 02202-142305 

Tagesordnung 

Ö Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Beiratsmitglieder, Feststellung der 
ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit 

  
 

2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Inklusionsbeirates - Beirat für 
Menschen mit Behinderung vom 01.06.2021 

  
 

3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des 
Inklusionsbeirates am 01.06.2021 
Vorlage: 0519/2021 

  
 

4 Empowerment: Selbstbefähigung, Stärkung von Autonomie und Eigenmacht; 
Bericht und Informationen: Frau Josephine Rimkus (die Kette e.V.) 
Vorlage: 0510/2021 

  
 

5 Klausurtagung des Inklusionsbeirates am 26./27.11.2021 
  

 
6 Mitteilungen des Beiratsvorsitzenden 
  

 



 

7 Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

 
8 Berichte aus den Gremien 
  

 
8.1 Ausschüsse 
  

 
8.2 Seniorenbeirat 
  

 
8.3 Integrationsrat 
  

 
9 Berichte aus den Arbeitsgruppen 
  

 
9.1 Stadtteilbegehung 
  

 
9.2 Kinder und Jugend 
  

 
9.3 ÖPNV und Verkehr 
  

 
10 Anträge der Beiratsmitglieder 
  

 
11 Anfragen der Beiratsmitglieder 
  

 
12 Verschiedenes 
  

 
 

Friedhelm Bihn  
Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   

Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 
Stabsstelle Inklusion/Beauftragte für Menschen mit Behinderung VV II-2 
 
 

Mitteilungsvorlage  Drucksachen-Nr. 0519/2021 

 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Inklusionsbeirat - Beirat für Menschen mit 
Behinderung 

08.09.2021 zur Kenntnis 

 

Tagesordnungspunkt 

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des 
Inklusionsbeirates am 01.06.2021 

Inhalt der Mitteilung 
 
Zu TOP Ö 5: S-Bahnhof Bergisch Gladbach, Hier: Personenunterführung 

  0348/2021 

Der Ausschuss für strategische Stadtentwicklung und Mobilität (ASM) hat in seiner Sitzung 

vom 15.06.2021 folgenden Beschluss gefasst (mehrheitlich gegen die Stimmen der CDU-

Fraktion, der Freien Wählergemeinschaft und der AFD Fraktion bei einer Enthaltung der 

Bürgerpartei GL): 

Der Ausschuss für strategische Stadtentwicklung und Mobilität beschließt den Bau einer 

Querung der Bahnsteiggleise im Bahnhof Bergisch Gladbach für Fußgänger und Radfahrer 

als Verbindung zwischen der Jakobstraße und der Stationsstraße (Höhe Radstation) als 

platzsparende (weitgehend auf Treppen verzichtende) Überführung mit Anschluss an den im 

Zuge des Ausbaus der S 11 zu errichtenden Mittelbahnsteig mit 3 barrierefreien Aufzügen 

ohne Rampe. 

Die hierfür entstehenden, noch dezidiert zu ermittelnden Kosten sind in der Finanzplanung 

der Stadt für die Jahre ab 2024 ff. einzustellen. Darüber hinaus sind etwaige 

Fördermöglichkeiten hierfür zu eruieren und ggf. zu beantragen. Eine entsprechende 

Planungsvereinbarung über die beschlossene Variante wird mit der DB Netz AG und der DB 

Station & Service AG abgeschlossen.  
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Zu TOP Ö 6: Öffentliche Toiletten 

  0249/2021 

Der Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und Ordnung hat in seiner Sitzung 

am 8.6.2021 einstimmig folgenden geänderten Beschluss gefasst: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, eine Bestandsaufnahme 

- Öffentlicher Toiletten 

- Öffentlich zugänglicher Toiletten (z.B. in öffentlichen Gebäuden, Friedhöfen, 

Kirchen, Einzelhandel) separat für Damen und Herren sowie behindertengerechte 

WCs im Stadtgebiet mit den jeweiligen Öffnungszeiten und den jeweiligen 

Ansprechpartnern sowie deren Zustand zu erstellen. 

2. Diese Liste wird ins Geoportal und in die Anwendung wheelmap.org der Stadt 

eingearbeitet. 

3. Die Bestandsaufnahme soll als Grundlage für eine Beratung über die Sanierung 

bestehender und Planung und Bau weiterer öffentlicher Toiletten dienen. 

4. Die Verwaltung möge prüfen, ob eine Kennzeichnung der Restaurants, Cafés, Hotels 

und Einzelhandelsgeschäfte durch einen Hinweis (z.B. „freundliches WC“ – Logo) 

möglich ist, die bereit sind, gegen eine Gebühr ihre Toiletten öffentlich zugänglich zu 

machen. 

 

Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und 

Mann (ASWDG) hat in seiner Sitzung vom 10.06.2021 diesen geänderten Beschluss zur 

Kenntnis genommen. 

  

Zu TOP Ö 7: Aktionsplan 2018 – 2022, Hier: Bericht über die bisherige Umsetzung 

  Ö 349/2021 

Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und 

Mann (ASWDG) hat in seiner Sitzung vom 10.6.2021 den Bericht zur Kenntnis genommen. 

Dabei wurde für die gute Darstellung des Berichts gedankt. Für neue Ratsmitglieder sei die 

direkte Gegenüberstellung von Ziel und Umsetzung sehr hilfreich. 

Die Mitglieder des Rates haben den Bericht in der Ratssitzung vom 01.07.2021 zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 



   

Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 
Stabsstelle Inklusion/Beauftragte für Menschen mit Behinderung VV II-2 
 
 

Mitteilungsvorlage  Drucksachen-Nr. 0510/2021 

 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Inklusionsbeirat - Beirat für Menschen mit 
Behinderung 

08.09.2021 zur Kenntnis 

 

Tagesordnungspunkt 

Projekt "Empowerment" Informationen und Bericht 

Inhalt der Mitteilung 
 
„Projekt „Empowerment“ der Kette e.V.  
 
Durch die Bereitstellung von Ressourcen und die Förderung von Empowerment-Prozessen 
soll es Menschen mit psychischer Erkrankung ermöglicht werden, mehr Selbstbestimmung 
zu erlangen, selbstbewusster aufzutreten und mehr gesellschaftliche Teilhabe einzufordern. 
 
 
Frau Josephine Rimkus von der Kette e.V. wird über das Projekt informieren. 
 
Sie ist Ansprechpartnerin für das Projekt: 
  
Telefon: 0172 4593306, 
E-Mail: j.rimkus@die-kette.de,  
Post: Die Kette e.V., z.Hd. Frau Josi Rimkus, Paffrather Straße 70, 51465 Bergisch 
Gladbach 
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